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ŝ Önstes Hotel Wiesbadens

Wilhelmstr . 10 METROPOLE Wilhelmstr.10
Jeden Mittwoch - Samstag - Sonntag
a. nz - Reunion

Wiesbadener Bade - Blaii
Kur- und Fremdenliste

V0^

°°K>
* * %*5$

Ceot̂ 'V
läu«V
ersbach

GfÄe«

uln Nei° »
toiium* jjosf
hi»

!rs^e
! 6t, e‘n* täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

fVi„ 9 Spr * ‘ S: für einen Monat  1,5 KM., / ür Selbstabholer , frei Haus 2 .00 KM.
; "e Hummer mit der Kurhauptliste Rpfg.  15 , mit der Tagesfremdenliste
i ^ hi//r;) , unK dem Kurhausprogramm ^ Rpfg . 20

ttpr' V ^ herer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen  J
Uc” •■»»»*• n - x- j oder  auf Rückzahlung des Bezugspreises . •Quf Lieferung des Blattes

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg . 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg . 40 , die S4 mm breite Reklamezeile
Rpfg . SO u. SO, Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen Rpfg . 2S, 60 , TO u.
KM.  1 . —. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis  10 Uhr vormittags.
Inseraten - Werbung ; Carl Weber , Nerobergstrasse  15 , Fernruf 2ST 04

_ Schrift - und Geschäftsleitung ; Fernsprecher Nummer 23690.  -

Mittwoch , 27 . November 1929. 63 . Jahrgang -.

A.us dem Kurhaus.
j, Schlusnus-Konzert verschoben.

r Arien- und Lieder -Abend von Kammer-
VLj iar ich Schlusnus ist infolge Unpässlichkeit
% “Stiers auf -Sonntag,  den 8. Dezember,
S T 0r, le»- Die gelösten Karten behalten für

ag ihre Gültigkeit,

w
Kammermusik -Abend.

vy unsch vieler Abonnenten und auf An-
jV Kritik findet der Kammermusik -Abend
Vj. , Donnerstag im kleinen Saale statt . Aus-
• y? . sind : Konzertmeister Otto Niesch
I D ^ hne), Kammermusiker Willy Reich> y. ,.une), Kammermusiker vvniy neicn
hjw °üae), Kammermusiker Fritsch (Viola ),
[W ^ usiker A. Hoigt (Cello ), Hans Göbel
Dt; ’f -' Eintrittspreis 1 M., Dauerkarten sind

Erb°l^ Ŝlause»
ßrtf nei Wi

, Esseß’j|o^
PÄJ -I

Rk ^en Einführungsvortrag des Generalmusik-
fCl Schu richt heute Mittwoch 20 Ulir im
TO\  jb^ale , über die Bruckner -Messe , welche in
\ :*lŷkluskonzert am Sonntag zur Aufführung

>sei hiermit nochmals aufmerksam gemacht.

Schuricht -Vortrag.

h
ÄS so beifällig aufgenommene Lichtbilder-. nUr lf„ N \rp\ T -v t rr -1n HT . 1 - 1,  Idi fv« dn O

Vortrag über Heinrich Zille.
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^ Yon Dr . Wolfram Waldschmidt , der das
Fran*“*- , v»\ Ksk Vnd  Wirken eines der grössten zeit-

ina sten  Maler und Humoristen „Heinrich
I?.kle; Se in Milljöh “ schilderte , wird am Freitag
;̂ v0? en  Saale wiederholt . Dauerkarteninhaber
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Preis 1 M.

u . Kunst in Wiesbaden.
Hörern der Künstler und Kunstfreunde . Zum

f (]j(1 'borgen Donnerstag 19.30 Uhr im Kasino
Pt 0r  gefeierte Liedersängerin Fräulein Anny

gewonnen worden . Freunden erlesenster
jv ^ kunst steht ein vornehmer Kunstgenuss
/V » Karten für Nichtmitglieder bei Moritz
“ eb Stoppler , Franz Schellenberg (Kirchgasse)
x K?er Abendkasse.
itp nächste Neuheit „Mädi“ von Robert Stolz,

,% deinen Haus am 28. November zur Erst-
rt bfli? gelangt , ist eine Operette , deren Musik
yVch <*er  Vor -Jazz -Zeit zu beurteilen ist . Das

stammt von den erfolgreichen Mit-
von : „Die lustige Witwe “, „Die Czardas-

^ »Polenblut “ , „Die Rose von Stambul “,

Alfred Grünwald und Leo Stein . Die musikalische
Leitung hat Willy Krauss , Die Inszenierung liegt
in Händen von Bernhard Herrmann . Einstudierung
der Tänze : Ritfca Rokst,

- - Gastspiel Habima . Es ist der Intendantur
gelungen , das Theater Habima , dessen hiesige Gast¬
spiele vor 2 Jahren aussergewohnlich starken An¬
klang gefunden haben , wieder für 2 Gastspiele zu
gewinnen , die am 2. und 3. Dezember im Grossen
Haus stattfinden werden . Zur Aufführung kommen
in hebräischer Sprache zwei hier noch nicht gespielte
Werke : „Die Krone Davids“  nach Calderon
und „ Der Schatz“  von Scholem Aleichem . Bei
beiden Gastspielen sind die Stammkarten aufgehoben.
Der Vorverkauf beginnt an der Theaterkasse und
bei den bekannten Vorverkaufsstellen am Samstag.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Bekannte Gäste . Hier sind eingetroffen

Freifrau von Stumm aus Berlin im Sanatorium
Nerotal , Baronin v . d . Heydt aus Elberfeld in den
Vier Jahreszeiten , Baron und Baronin de Monchy
aus Rotterdam ebenda.

— Im Thaliatheater gelangt der Wilhelm
Dieterle -Film „Frühlingsrauschen “, („Tränen , die
ich Dir geweint “) zur Aufführung . Dieser Film be¬
handelt die jäh erwachte Liebe eines jungen
Mädchens zu einem verheirateten Manne . Dieterle
und Lien Deyers spielen die Hauptrollen . Lobens¬
wert sind die guten Aufnahmen : wundervolle Land¬
schaftsbilder mit kleinsten , feinsten Szenen aus der
Tierwelt und dein Pflanzenreich . Das zweite Bild
„Zwei junge Herzen “ ist ein glänzend gemachtes
Lustspiel . Es behandelt das Leben von zwei kleinen
Angestellten in einer grossen Firma , die sich im
Betrieb kaum sehen , einen fröhlichen Sonntag mit-

Fürdie Reise:
Elektrische Reisekocher
Elektrische Bügeleisen
Elektrische Heizkörper
Elektrische Haartrocken-Apparate
Elektrische Kaffeemaschinen
Elektrische Fleischröster

Erich Stephan
Kl. Burgstrasse Ecke Häfnergasse

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Mittwoch?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus : 16 u. 20 Uhr.
(Programm siehe Seite 2 .)

Kasino : 20 Uhr Kehrer -Steindler.
Theater: Gr. Haus : 19.30 Uhr : „Carmen“ .

Kl . Haus : 20 Uhr : „ Dreigroschenoper“
(Programme umseitig . )

Vortrag': Kurhaus 20 Uhr Schuricht über „Bruckner -Messe“.
Ausstellungen: Kunstausstellung Neues Museum 10—13,

und 15— 17 Uhr , Sonntags 10—13 Uhr , Montags ge¬
schlossen , Galerie Banger (Luisenstr .) , Küpper (Taunus-
strasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54) . — Altertums¬
museum . — Naturhistorisches Museum.

Kinos: Film -Palast — Thaliatheater — Ufa -Palast.
Ausflüge: An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . •— Neroberg Omnibus¬
linie 1, Drahtseilbahn ab Endstation der Linie 1
— Unter den Eichen Omnibuslinie 3. — Eiserne
Hand (Eisenbahnstation ) — Burgruine Sonnenberg
Omnibuslinie 2 . — Wartturm (Bierstadter Höhe,
Strassenbahnlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ) . — Jagdschloss Platte,
500 m hoch . — Autoausflüge der Kurverwaltung
siehe Seite 2.

Schloss-Besichtigung: 10—16 Uhr.
Abendkonzerte: Hotel Rose 19.30 bis 22.30 täglich . — In

den Cafes.
Variet§: Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All¬

abendlich 20 .15 Uhr,
Kabaretts: Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr.
Tanz-Tee: Palast -Hotel Sonntags 16.30Uhr .—Parkkabarett

täglich 17 Uhr . — „ Vier Jahreszeiten “ Mittwoch und
Freitag ab 16.30 Uhr.

Abends wird getanzt: Hotel „Vier Jahreszeiten “ jeden
Montag 21 .30 Uhr Hausball . Boccaccio und Park-
Diele jeden Abend . — Cafe Wien 21 Uhr (Samstag
und Sonntag ) — Park -Cafe 20 .30 Uhr (Dienstag,
Donnerstag , Samstag , Sonntag ) . — Hotel Metropole
21 Uhr (Mittwoch , Samstag , Sonntag ) . — Winzer-

Z„ m Wflinhfl ner “ (Kranzplatz ) täglich . —stube „ Zum Weinbauer“
Taunus -Tanzpalais.

Das Wetter : Nach neuerlichen Niederschlägen wieder
vorübergehende Besserung , im ganzen mild , auf¬
frischende Winde aus Süd bis West.

einander verleben , durch eine Kette von Miss¬
verständnissen getrennt werden und sich schliess¬
lich doch für immer finden . Die Hauptrollen spielen
Glenn Tryon und Barbara Kent . Deuligwochc und
Kulturfilm vervollständigen den sehenswerten
Spielplan.

•—- Im Film-Palast läuft der Film „Das Recht der
Ungeborenen “. Welches Recht haben die Unge¬
borenen ? Eine Operndiva meint , um ihrer Kunst
willen dürfe sie keine Kinder bekommen . Ihr Mann
ist anderer Meinung , und wohl das Kind , das in ihm

(Fortsetzung Seite 3.)
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en' und Lieder-Abend im Kurhaus.

ssei'
11 °nneme ntskonzert am Montag abend war
'S 7etl  One « Sonaten - und Lieder -Abends ge-

tidessen  Ausführung M a r g r i t Leu©
V /T7-i—: \ El se Matthieu

3rla0eS. di»
>h< -
3ut| |C>
o lasS s d«r
, seit enS
je"-

rvVV u e f (Klavier ), _
hiW llnd Willy Reich (Violine ) lreran-
i itjß r̂en - Willy Reich  als trefflicher Geiger

Leue - Schneid  e r als sattelfeste
^wiesen sie in der B-dur -Sonate von

' ' ii.|lf.'"d der A-dur -Sonate von C. Franck als
jJVjrüdende , temperamentvoll nachgestaltende
« 3 Us ikspieler . In der Nardinischen Sonate
Ai] lr  vorwiegend Grazie und Anmut in der

noch wenig von »tieferen Seelen-
i('h r ’ Son dern durchweg heitere Unbefangen-
E ^ “üiigkeit . Ungleich schwerer gewogen gibt

erk von Franck , eines der besten dieses
V eb .n“ Die beiden Ausffihrenden unter-

sicherem Intellekt alle bedeutsamen
y, > d erfreuten durch Geschlossenheit und

j.W ^ heit inr Zusammenspiel.
^tw ^ hte Abwechslung brachte Else

,‘ e ü in die Vortragsfolge . Ihr fein ge-
whl gebildeter Sopran von grossem Eigen-

\l ; Ranges und ein natürlich sich gebendes
ches Ausdrucksvermögen kamen in Liedern

von Mozart , Schubert , Brahms , Heinemann und
Strauss zu schöner Geltung.

Allen Darbietungen wurde reich bemessener
Beifall gespendet . N.

Konzert im Kasino.
Toni A1  e x i (Violine ), Sophie Alex  i

(Cello ), HeinrichHölzli  n (Bass ) und Werner
W emheuer  vom Staatstheater (Klavier ) ver¬
anstalteten am Montag im Kasinosaal einen Beet-
hoven - Schubert - Brahms - Abend,  der
sich eines sehr regen Besuches zu erfreuen hatte und
den Konzertgebern einen starken künstlerischen
Erfolg einbrachte . Toni und Sophie A1  e x i,
als hochbegabte , technisch und musikalisch hervor¬
ragende Vertreter ihres Instrumentes in weiteren
Kreisen unserer Stadt , bekannt und geschätzt,
bildeten mit dein überall souveräne pianistische Ge¬
wandtheit und feinnervige , ursprüngliche Musikalität
bekundenden Kapellmeister Eric  h W e m h e u e r
ein Ensemble , das durch Klangfrische und Klang¬
freudigkeit , durch straffes rhythmisches Zusammen¬
spiel , sorgfältig abgewogene Schattierungen und
durch Unmittelbarkeit in der Gestaltung des Aus¬
drucks von Anfang bis Ende die Zuhörer zu fesseln
verstand.

Brahms Klaviertrio in C-dur op. 87 eröffnete den
Abend . Es gehört zu den formal und inhaltlich be¬
deutendsten Werken des Meisters , Kräftiges Regen,
energievolles Beginnen im ersten Satz ; zartere
Stimmungen klingen im Andante durch ; phan¬
tastisches Treiben herrscht im Scherzo ; im Finale
nach mancherlei seelischen Hemmungen in der Coda
wieder die kraftvolle Sphäre des ersten Allegro.
Dem Werk wurde eine grosszügige Wiedergabe
zuteil . Mit Beethovens Variationen über das Lied
„Ich bin der Schneider Kakadu “ aus der Oper „Die
Schwestern von Prag “ von W . Müller klang der
Abend aus . Das eingängliche Stück , das sich der
Kunst - und Spielbereitschaft der Ausführenden wie
der Empfänglichkeit des Zuhörers in gleicher Weise
neigt , wurde mit der nötigen Spritzigkeit und
Witzigkeit gespielt.

Die beiden Kammermusikwerke rahmten von
Heinrich  H ö 1z 1i n gebotene Schubert -Lieder
ein . Der Künstler Hess darin den ganzen Wohllaut
und Adel seiner prachtvollen Baßstimme ausströmen,
nahm durch die Edelreife der gesanglichen Kultur
gefangen und wusste allen Gefühlsspannungen
zutreffenden Ausdruck zu geben.

Das Beifallsbarometer stieg an diesem Abend
besonders hoch ; auch an kostbaren Blumenspenden
für die Künstler fehlte es nicht . fz.
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Kurhaus Wiesbaden
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Mittwoch , den 27 . November 1929.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Schillinger

Leitung : Otto Schillinger
Vortragsfolge:

1. Abschied der Gladiatoren, Marsch Blankenburg
2. Verschmähte Liebe, Walzer . ■ . . . Lincke
3. Maritana, Ouvertüre . . . . . . Wallace
4. Mädchen mein Mädchen, Lied aus der

Operette „Friederike“ . Lehar
5. Eisblumen, Potpourri . Leuchner
6. Am Holderstrauch, Lied . . . . . Kirchner

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zur Operette
„Pique Dame“ . „ F. v. Supp6

2. Duett und Finale aus der Oper
„Martha“ . . . F. v. Flotow

3. Nocturne . F. Chopin
4. Fantasie aus der Oper „Die Jüdin“ F. Halevy
5. Ouvertüre über zwei schwedische Themen

J. Foroni
6. An der Weser, Lied . G. Pressei
7. Fantasie aus der Oper

„Die Favoritin“ . G. Donizetti
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

cq

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
V o r t r a g s f o 1g e

1. Festmarsch . R. Strauss
2. Vorspiel zur Oper „Merlin“ . . C. Goldmark
3. Melodie . .
4. Ouvertüre zur Oper „Dimitri Donskoi“
5. Sphärenmusik.
6. Sechs Charakterstücke aus

„Bai costume“ . .
I. Introduktion

II. Berger et Bergere
Hl. Pecheur napolitain et Napolitaine
IV. Toreador et Andalouse
V. Pelerin et Fantaisie

VI. Royal Tambour et Vivandiere
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk
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Wochenübersicht
Dc-nne -rs -tag , den 28. November : 11 Uhr : Frühkonzert

am Koehbrun -nen
16 Uhr : Konzert
16,30—118,30 Uhr : Tanz -Tee
20 Uhr im kleinen Saale : Kammermusik -Abend

Freitag , den 29. November : 11 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 Uhr : Konzert
20 Uhr im kleinen Saale im Abonnement:
Lichtbilder -Vortrag

Samstag / den 30. November : 11 Uhr : Frühkonzert
am Koehbninnen
16 und 20 Uhr : Konzert
20 Uhr im festlich dekorierten kleinen Saale:
Rheinischer Abend — Tanz — Rheinische Lieder und
Vorträge — 2 Jazzkapellen.

Sonntag , den 1. Dezember : 11,30 Uhr : Frühkonzert
am Kockbrunnien
16 Uhr : Orgel -Konzert
16.30 Uhr im kleinen Saale:
Lotte Baer erzählt Märchen und Geschichten für kleine
und grosse Leute , mit Lichtbildern
19.30 Uhr im grossen Saale:
V . Zyklus -Konzert , Leitung : Carl Schuricht.
Solisten : Wally Kimsamer , Sopran , Hildegard Hennecke,
Alt ; (Hlans Hoefflin , Tenor ; Fred Drissen , Bass.
Vortrag,s -follg-ei: Anton Bruckner : Messe in F -Moll , für
Soli , Chor und Orchester.

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

Mittwoch , den 27 . November 1929.
278 . Vorstellung . 10. Vorstellung . Stammreihe D.

Carmen
Oper in vier Akten von G. B i z e t.
Musikalische Leitung : Brich Böhlke.

Personen:

Don Josd , Sergeant
Escamillo , Stierfechter
Remendado , Schmuggler
Dancairo , Schmuggler .
Zuniga , Leutnant . .
Morales , Sergeant . .
Carmen , ein Zigeunermädchen
Micaela , ein Bauernmädchen
Frasquita , Zigeunermädchen
Mercedes , Zigeunermädchen

Ort der Handlung:

. . Eyvind Laholm
. . Adolf Harbich

Heinrich Schorn
. . Fritz Mechler

Heinrich Hölzlin
Carl Schmitt -Walter
. . Grete Reinhard
. . Ilse Habicht
. . . Hansy Book
. . Charl . Müller

n und bei Sevilla.
Tänze : (Entwurf und Leitung : Ritta Rokst ).

II . Akt:  Zigeunertanz , ausgeführt von den Gruppentänzerinnen
IV . Akt:  a ) Allegro vivo , b) Pastorale , c) Zigeunertanz , aus
geführt von Ritta Rokst , Claire Jourdan , Else Mondorf , Hedi

Dähler , den Gruppentänzerinnen und Elevinnen.
Anfang 19.30 Uhr. Ende etwa 22.45 Uhr.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Hans.

Donnerstag , den 28. November , Stammreihe G:
Norma . Anfang 19,30 Uhr.

Freitag , den 29. November , hei aufgeh . .Stammkarten:
König Heinrich IV . (1. u . 2. Teil .) Anfang 19 Uhr.

Samstag , den 30. November , Stammreihe E:
Neu einstudliert : Königskinder . Anfang 19,30 Ulir.

Sonntag , den 1. Dezember , Stammreihe B:
Lohengrin . Anfang 18,30 Uhr.

OOOOOOOOOOOOOCWOOOOQOCXDOOOOOOOCXXXXXXXXaOOCOOOOOOg

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

OOOOOOOOOOOOOOOGOOCOOOOGOOOOOOOCOOOOOOOO

Mittwoch , den 27. November 1929.
260 . Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.

Die Dreigroschenoper.
(The Beggars Opera ) .

Ein Stück mit Musik in einem Vorspiel und acht Bildern nach
dem Englischen des John Gay . üebersetzt von Elisabeth
Hauptmann . Deutsche Bearbeitung von Bert Brecht Musik

von Kurt Weill . Spielleitung : Bernhard Herrmann.
Musikalische Leitung : Willy Krauss.

Personen

Jonathan Jeremiah Peachum,
Chef einer Bettlerplatte . .

Frau Peachum.
Polly Peachum , ihre Tochter .
Macheath , Chef einer Platte

von Strassenbanditen . . .
Brown , Polizeichef von London
Lucy , seine Tochter . . . .
Trauerweidenwalter
Hakenfingerjakob
Münzmatthias
Sägerobert
Ede
Jimmy
Flieh , einer von Peachums Bettlern
Spei unken jenny.
Smith , erster Konstabler . . . .
1. Bettler.

Paul

Macheatlis
Leute , Strassen¬

banditen

Freudenmädchen

i iireiT1'Paul
Max A < >'

Herta " jjir«e(

.Kurt̂ F
Haus

Walter ni
"““ÄÄ

Heinrich-
Doris
Mariâooter,
Hertha zjd-r

Nt, p u 1
V,- n

i ’ ° -> Hr ., I
\ j,

■’ Hr . m. I

Gustaf
’Guid°2. Konstabler

Moritatsänger
Volk , Bettler , Weiber , Männer,
Vorspiel : Die Moritat von Mackie ■»

Konstahlef'

Bild : J . J . Peachums Bettlergarderoben.
stall in Soho . — 3. Bild : J . J . Peachums Bettlerg « r>„„i
4. Bild : Wie 2. Bild ."— 5. Bild ’:’ Freudenhaus j n ^ J.

6. Bild : Gefängnis in Old Bailey . — 7. B*1<L D.
3. Bild . — 8. Bild : Im Käfig und am

äub el"Songs:  _
Moritat . Morgenchoral . Anstatt dass - Song . Seer»
Kanonen -Song . Hochzeitslied . Liebeslied.
Finale . Zuhälterballade . Ballade vom an §T a'nglic.
Eifersuchtsduett . Finale . Bild von der Unzu | der
menschlichen Strebens . Salomon -Song . Hut

Grabschrift . Finale . ^ -
Anfang 19.30 Uhr . Ende D&°

Wochenspielpl »11
des Staatstheaters Kleine®

6111 Namen be<

Sek ? gemeauch ausz

H, km..

UM ' *M, V
’ Hr ., Hai!

V pHr.,81
•’ Hr . m

%
| °l >Hr . Obei

^ H, Bäi
’

SH -. Hr ..K- fl Ir."

- . *■ Hr.

ÄW ' Hr . Hol
y ^ -Hremsn4 .. ^

Vh]
llr.

4. Hr . g.

4 Hr.

J . L„

& L.

Donnerstag , den 28. November , bei aufgeh . St* ^
Zum ersten Mia,Ile: Mädi . Anfang 19,30

iwih1'1
Br

Freitag , den 29. November , Stammreihe VI:
Drei Tanzpantomimen : Pupazzetti , Rer
Baby in der Bar . Anfang 20 Uhr . .

Samstag , den 30. November , bei aufgeh.
Die Dreigroschenoper . Anfang 19,30 Uh

kk  HLH

Sonntag , den 1. Dezember , Bei aufgeh . Staun-
Die andere Seite . Anfang 19,30 Uhr-

1ink*rfeIt'
'ii, G

V Haunhei
V Hr ., Frankfna -5 r r &nikiu

Prl  Gericht>. w.

in die reizvolle Umgeb, Wiesbadens mit Kur-A

a  k , **■
Fr ., Haa-

H Hr.. 1
’ Hr ., .Köln

Ziel der Fahrt Fahrpreis
Jt

Mittwoch:
Heidelberg , Bergstrasse zurück
Worms , Rheinhessen . . . . 12.00

Kloster Eberbach , Schlangen¬
bad , Rheingau. 4.00

Täglich :
Rund um Wiesbaden , Wochen¬
tags Besichtigung der Sekt¬
kellerei Henkell & Co. . . . 2.50
Stadtrundfahrt mit

Schlossbesichtigung 2.50

l $0 „^erwähltek . :25«-i,8o so,

10.00

14.00

80 Sonnt
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Belegen der Plätze durch : „A u t o - F a h r * " '^5 v - üc"
kauf“  Kolonnade -Wilhelmistr ., Tel . 280 0 (} 1Ü

hrkart/ ^ J
280 00, Lloyd - Reisebüro  J . C b r ’
Wilhelmstr . 56, Tel . 25865 , sowie bei : Bor
fels,  Kaiser - Friedrich - Platz 3, Tel . 25 ^ e\. f

k & Son,  Wilhelmstr.
Amerika - Linie,

T h o s , C o o
Hamburg
254 04 u . 254 05 ; L . Retten maye r > "Z -QO-
Platz 2, Tel . 272 42 ; J . S e h o 11 e n f e 1® ® 24,

OA/o -t oo/OK l 'el . "Kolonnade 29/31 u . 33/35,

Geistliches Konzert.
Das Konzert , das am Totensonntag in der

Lutherkirche stattfand , gestaltete - sich für alle
Freunde der Kirchenmusik zu einer stimmungsvollen
Feier , die nicht nur dem Totenfest , sondern auch
dem Reformations- und Bußtag galt und wohltätigen
Zwecken zugute kam. Sie-würdig gestaltet zu haben,
ist in erster Linie das Verdienst Fritz Zechs,
der trotz aller nun einmal bei nicht beruflich und
ständig tätigem Orchester und Chor sich in be¬
sonderem Maße entgegenstellenden Schwierigkeiten
und trotz der anspruchsvollen Aufgaben seine
Scharen mit Meisterhand und Kunstverstand zu
vollem Siege zu führen und das zahlreich ver¬
sammelte Publikum bis zum letzten Ton zu fesseln
wusste . Den Auftakt bildete die Reformations-
kantate von Karl Hasse, bekannt als Organist,
Dirigent und Universitätsmusikdirektor in Tübingen.
Als Novität musste die Kantate aufs- angenehmste
berühren , zumal man sich bei der Aufführung' von
Werken unserer Zeitgenossen auf atonale Klang-
scheussiiehkeiten gefasst zu machen pflegt. Doch
war davon nichts zu verspüren : die gute musika¬

lische Erziehung des Komponisten chirch Reger,
Mottl, Riemann ist vielmehr von bestimmendem
Einfluss geblieben. So mutete das Werk zwar nicht
sonderlich neu an, packte aber durch meisterliche
Satztechnik und geschickt gesteigerten Aufbau.
Auch der kurze-Psalm Friedrich Kiels, des einst ge-
sehätztenKomponisten des-Oratoriums „Christus“, er¬
regte namentlich durch dasFraue -nterzett freündliche-s
Interesse -, während die empfindungsreiche- Kantate
„O Tod, wie bitter bist du“ von Martin Grabart,
der als Organist in Berlin lebt , stärkere -und tiefere
Wirkung erzielte, die noch übertroffen wurde durch
die prächtige -Vertonung des Gedichts „Fliehe nicht“
der einheimischen Dichterin Marie Sauer von Fritz
Zec-h. Die stimmungsvolle-Komposition atmet tiefste
Empfindung, natürliche Me-lodik, gewählteste
Harmonik und reifstes technisches Können : wie-zum
Schluss die- Sopranstimme über den Choral sieghaft
kontrapunktierend schwebt, das gehört zu den
stärksten Eindrücken des .Abends. Den Beschluss

nsölst i/igt'
sangeskundige Herren) und das zumm ^ßJ. t^
freunden zusammengesetzte 0 re h e in
ihre Aufgabe mit hingebendem Eifer 1 Yeb jd
Weise, die durchweg hohe Anerkenn^ rf;sten-̂ iä
Besonders gilt dies auch von den
klangvolle und feinge-s-taltende

" de» V
*1* 0

Buss - N e -e sen  wetteiferte mit q,L 11®(F
empfindungsreichen Alt der Fräulein

prächtige und voluminös®' „fed/, e r
H a n n a p p e 1 mit dein ß uTe j,#

b ii h 1, der
Herrn Theo H a n n a p p_
und ergiebigen Tenor des Herrn H. - ^ sv;z e,r
die Mezzosopranpartie- im Frauente 1’7' g e i P -jj-
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kluger Einfühlung Fräulein Elisab^ ^ loJ^ /

r-

Ce'111

bildete Bachs herrliche Kantate .„Gottes Zeit ist die
allerbeste Zeit“.

Der gemischte C h o r (Lyzeum und Studien-
ans-t-alt , verstärkt durch ehemalige Schülerinnen und

Orgelpart (Wilhelm Körppen ), eJu <rJ.
R ©u t e r) und das mit edlem und .-e p i11%
spielte Bratschensolo des Fräulein Cäci ^ ^
waren kundigsten Händen anve-rtraut - jj^
nicht ansbleiben', dass die wohlvoi DtiuMrw
führung unter der alles überschauend’6C{jgeec!y^ ,l
und temperamentvollen Leitung des ho ^ v j-
Dirigenten Fritz Zech  Stunde « j -p.Andacht bescherte und den ern
würdigster Weise ausklingen lies«



331-

pau>Ge'pÜ>

■SS*

B. v0®&
• Kurt Rernb8fI
0a“s/tfV

kalter
Wilhei'!l,.7 8eä>°

_ Mittwoch, den 27.

Jages-Fremdenliste.
ifJt * nn'etdungon vom 26. November 1929.

^ Namen bedeutet : als Passant
angemeMet

auch auszugsweise verboten .)

Vn - A-
L H-. FDüsseldorf
- 1 ^ Hotel Osterboff
K *J ^'r Frl ., Weyhers Hamsa -iBIlotel

*5 Hr ., Haiger Hansa -Hotel

Wiesbadener Badeblatt. Mittwoch, den 27. November 1929. Seite 3.

, Se«1

• '.tdEffir*v
Viari» nn R:tter .
Sertbaßilb^

LeV^
Guido
lS tabler-
Messer- pfefir

lerkurderK

Id : Wie »'
[ Galg«0’

iet#
Seeräuĵ VBarl
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Nr . Dipl .-Ing ., München,

Taunus -Hotel 1
l ’ 0 ., Hx., Köln -Lin 'dlenthal 1
hiy j, Grüner Wald
I ■> Hr . ni . Fr ., Bachaxuch

j, Grüner Wald
p ®r-’ Stuttgart Grüner Walkt

■> Hr . m , 2 Töchtern , Mannheim
Brüsseler Hof%

Cl->Hr. Oberbanrat , Triler
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j' \ t.  Hotel Westminster
V^ -’ Hr ., Bärenwalde AdoMstr . 1

s*y , F .. Hr ., Düsseldorf
V ([ ,, Zur Stadt . Ems
Si ’ tf '’ Hr ., Pössnedk Kömerbad

■* Hlr. Dr ., Karlsruhe
“> w. Oentrall -Hotell

r Hr . Ing -, m . Fr ., Düsseldorf
7>. \\  Neuer Adler
Mfcnj’ Hr . Hotelier m . Fr .,
H . , "HrenismüMe Schwarzer Bock

' •> Hr . Chemiker , Hofheim
uWe Metropolte

L idt , p, ; Hr .. Chemnitz
A Central -Hotel 1

’’ Hr . San .-Kat Dr ., Berlin
^ Neuer Adler

’ Hr . Verlagisdir ., Berlin
»-̂ q, t Palast -Titotel
\ ' H., Hr . General z. D. m . Fr ..
^ § j Vier Jahreszeiten

J-> Br . m . Begl ., Lamos
A., jj _ ' Hotel Wiastminister

%

er viilUOU,

punk*^

.am®* 1
Jbr-

" bhe|f r’’ Husmiky
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» . to. Vier Jahreszeiten
Mf Hr ., Berlin Eden -Hotel

r- Kunstmaler in . Fr .. Düsseldorf
Hansa -Hotel
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^ >- W. Palast -Hotel

ii&e
„r - Aul^

M > Itß

9.30

14.30

10.00

o.
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VV , Kaiser -Fried rich -King 11
y- 11' K-, Hr .. Berlin Hansa -Hotel

’’ Hr ., Köln Ha nsa -Hotel

'‘•»dilorei WIEN
Vk 7 ** und Reitaurani

fc ^ str . 20 — -Telefon 28 210

Ht ^ bäck u. Eis- Spe zialitäten
l| l'ch a
j 12 t. Userw ählt e Diners und Soupers

1,80 Sonntags a Mk . 1,50 u . 2,25
n̂s titgu. Sonntag Tanzabend

»Dol®, H ., Hr . in . Fr .. Köln Palast -Hotel
Gräfin Droste zu Vitscherimg-, A ., Fr .,

Padberg Pension Margaretha,
»(Dust ; E .. Hr .. Herford Schwarzer Bock

Eckhaiü , B.. Frl .. Idar Eva -ng . Hospiz II
Eisen,bürg , P ., Hr ., Werne

Hotel ReiChspost -Keichehof
*’Endiers , M., Hr , Erfurt Evang . Hospiz II
*E.ydie, B , Exzelli . Fr ., Oslo

Vier Jahreszeiten

»Felsenthal , H ., Hr . Kechtsanwalt,
Düsseldorf Hansa -Hotel

Fides , O., Hr ., :Sao Paulo * Schwarzer Bock
»Flluieis, S., Fr ., S-ao Paulo Schwarzer Bock
»Fides , H ., Hr ., Newport Schwarzen Bock
»FrStedlmann, E ., Frl ., Berlin .Q.uisisana
Ftichsi, M., Erl ., Koblenz Wielandlstr . 23

e.
«Gldeser , W , Kr ., Berlin Grüner Wiald
»Goappcrt . B., Hr, , Lodz Hansa -Hotel
Godkfetiedn, G„ Hr ., Berlin Kronprinz
»Grabenheiimser , S ., Hlr.. Berlin Grüner Wald
Greg,er , A ., Hr . Staidtinspektor,

Herne (W'estf .) Evang . Hospiz II
»Gwassby , E ., Hr , Dresden

Hotel Reichspos,t -lteichshof

H.
»Hahn , H ., Hr . Rabbiner ; Dr ., Essen

Hanisa -Hotell
Hartmann , R ., Hr . m . Fr, , Buenos Air,eis

Kaiserliof
»Hecker , W ., Hr ., Köln Hotel Berg
Hermann, , H ., Hr ., Elberfeld Eden -Hotel
Heinzeltaann , M., Frl 1., Kleinwiailteltadt

Schützenhof
»Herzfeld , J ., Hr . Referendar Dr ., Essen

Hansa -Hotel
Herber , H ., Hr . Bankvorst ., Klatzenieftibogen

Zum Danidsberg
»Hinsburg , R ., Hr . Chemiker Dr . m'. Fr .,

Freiburg Hotel Reiehispost -Reichshot
Hbld , W ., Hr . Dr ., Lennep Kaiserhof
Holländer , S ., Hr . m . Fr ., Arnheim

Aarst .r . 12 a
»Holzhäuser , R ., Hr . m,. Begl ., Bingen

Hotel ! Berg
*:Hund , R ., Hr , Dresden , Union
Hundt , K , Hr , m . Fr , Geltzenkirchein

Sanatorium Dr . Güradze

I.
Ittimann, , A , Frl , Därmistadt

Sanat . aim Grünweg vorm . Dr . Luibowski

Jaeger , H , Hr . General a, D , Essen -Bredney
Schwarzer Bock

»Jäger , II , Hr , Melkungen Grüner Wald!
»de Jonge , A, Hr . Rechtsanwalt !, DuisburgHansa -Hotel
»Jost , E , Hr , Aisperg Evang . Plospia
»Jürgemsen , Wi, Hr , Karlsruhe , Neuer . Adler
»Jung , K , Hr . Lehrer , Dauborn

Zur Stadt Biebrich
»Jungeblot , B , Hr . Hotelier , StuttgartSchwarzer Bock

K.
Kahn , E, ,Fr , München

Sanat, . aim Grünweg vorm . Dr . Lubowski
Kamima.nid'el , Fr . Dr , Fulda Viktoria -Hotel
»Katzenist,ein , E , Hr , Köln Tau uns -Hotel
Kaukmann , L , Hr , Bitburg Doimbotel!

Kaufmann , M, Hr . Fa .br , Würz bürg
Domhotel

»Kirchner , E , Hr . Fabrik dir , Leipzig
Schwarzer Bock

»Kllimg, F , Hr , Mannheim Grüner Wald
»Klinikenberg , M, Fr , Aachen , Pariser Hof
»Kniffler , K , Hr . Fahr . m . Begl , Krefeld

Hansa -Hotel
»'Kdber , L , Hr , Giessen Grüner Wald
»Koch , P , |H|r . m . Farn, , Velbert (BMH.)

Ta.uniuB-Hote®
»König , J , Hr , Berlin . Neuer Adler
»Köister , W , Ha Architekt m . Fr , Bielefeld

Schwarzer Bock
»Kölle , R , Hr , Altona Hotel Berg
Kuhn , E , Hr , Wachenheim , Viktoriia -Hotel

L.
»Langenbach , Hch , Hr . Fahr . m . Fr,

Frankfurt a . M. Schwarzer Bock
»Ijaux , E , Hr . Baugew .-Meistetr,

Lüttringhiauisen Taunus -Hotel
»Ledig , A, Hr , Leipzig Schwarzer Bock
»Lehmann , H , Hr . Rechtsanw . Dr , Bremen

Hansa -Hotel
Leven , A, Hr , Köln _ Domhotel
»Lindheimer , A , (Hr , Klingenberg

Grüner Wald
»Ldnssem, A, Hr , Krefeld Z. Stadt Biebrich
»List , J , Hr , Nürnberg Taunus -Hotel

M.
»Mai jun , J , Hr . Ing , Elberfeld Zum Bären
Molinowsky , K , Hr , Aachen , Brüeiseter Hof
»Mannheim !, S, Hr . Rechtsanwalt , Köln

Hotel Reichspost -Reichshof
»Mattete , L, Hr , Rb .-Ob.-1nspektor , Költa

Friedrichstr . 31
»Melzer , R , Hr , Chemnitz Grüner Waid
Mertl 'er , M.-L , Frl . Lehrerin , Essen

Kaiiser -Friedimch -Ring 50 II
»Meyer , J , Hr . Weinhändler , Rhadt (Pfalz)

Hansa -Hotel
»Minow , Hch , Hr . m . Fr , Mainz

Hotel Vogel 1
»Mitbauer , H , Frl , Düsseldorf

Taunus -Hotel
»Mosesi, K , Hr , Berlin Grüner W|ald
Mottens, , F , Hr . Major , London

Viktoria -HOte®
»Müller , E , Hr , Göteborg Hantza -Hotbl
»Müller , K , Hr . Ing . m . Fr , Köln

Taunus -Hotel
»Müller -Rosendahl , Fr , Emschedte

Hotel ! Nassau

N.
»Neu , F , Fr , Köln Englischer Hof
»Neukam , A, Hr , Nürnbärg Grüner Wald
Nliteon , J , Hr . Major, , London

Viktoria -Hotel
»Norlberg , F , Hr . Ing . m . Fr , GötheborgTaunus -Hotel

O.
»Oesinghaus , Hch , !HV, DieringhlauisienGrüner Wald
Orügtest , A , Hr . Dir . m . Fr , Gothenburg

Englischer Höf
P.

v . Petenyi , E , Hr , Berlin Eden -Hotel
»Porst , P , Hr , Frankfurt Grüner Wald
»Potratz , H „ Hr , Ronsdorf Neuer - Adler
Pronjanisky , 8 , Hr . m. Fr , AntwerpenSchwarzen B'ock

*BahM , Gr., Fr ., Neuenclorf Mom
♦Reichiembach , R ., Hr ., Aschaffeniburg

Grünetr Walid'

1
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»Reinhardt , L , Hr . Dir , Marienburg
Hotel Berg

»Reitze , A , Hr , Dresden Grüner Wald
»Bemy , A , Frl . Dipll -Gymn .-Lehrerin,

Weyliers Hansa -Hotel
»Röseler , L, Hr , Köln Grüner Wald
»Rohrberg , JII, Hr , Köln Grüner Wald
Rüset , H , Br . m . Fr , Ess *etn Eden -Hotel
»Rüssmann , B, Hr . m . Fr , Mainz

Zur Stadt Emis
8 .

»Saalfeld , M, Hr , Bielefeld Grüner Wald
*v . Sachs , Hr . Geh . Reg .-Rat , Kassel

Hotel Berg
»Schelzer , 8 , Hr . Kantor , Fürth,

Zur Stadt Ems
»Schenk , A, Hr , Saarbrücken Palast -Hotel
»Schilling , F , Hr . Kunstmaler . Karlsruhe

Hansa -Hotel
Schmidner , C, Hr . Hauptlehrer m . Fr,

Nürnberg - WieiSi&es Rosis
»Schmidt , A , Hr . m1. Fr , Altenburg

Mainzer pbf
»Schmidt , Tb ., Fr . m . Töcht , Frankenthal

Palast -Hotel
Schottlhender , C, Hr , Breslau (juisis -ana
»‘Schreiber , E , Hr . Oberbaurat , Dortmund

Zum Bären,
Schröder , K , Hr , Teimplin , Schützenhof
»Schroeder , H , Hr , Bremen , Schwarzer Bock
»Schultz , R , Hr , Krefeld Grüner : Wald
v. Schukmamn , II , Hr . Major , Berlin

Eden -Hotel
»Schwaraschiilld , F , Hr , Düsseldorf

.. ... . . i Hansa -Hotel
Siebeek . A, Hr . Dipl .-Obering , Rattingen

Domhotel
Frhr . Silferschiöld , C,Ü .- Hr, , Koberg

QÜiisiiäana
»ISpengler , XV.. Hr . Fluglehrer m . Fr,

Böblingen Taunus -Hotel
»Stein , E , PK , Essen Central -Hotel
»Stein , E , Hr , Nieder -WöllstadtGrüner Wahl
Steinmarder , D , Hr , Leipzig . H . Kronprinz
»Straus ®, F , Hr , WSlllmerod Hotel Berg

T,
»Tamke , F .. Hr , Dr . phil , Dortmund

Weisses Roias
»Tedaldi , A , Hr . Dr . jur , Rom,, H . Nassau
Thalmessinger , 0 , Hr . Rechteanwalt Dr . m.

Fr , Stuttgart Q,uaßisana
»Trost , J , Hr , Fulda Neuer Adler

w.
»Wildberger , H , Hr . Musiktehrer,

Birkenfeld Evang . Hospiz II
*Wilhamowski , W , Hr . m . Fr , Duisburg _

E vang . iTcispi z'
»Wolf , Hr . Sanitäterat Dr , KatzenelnbogenHans -a -Hotel
»Wolff . R .. Plr . an. Fr , Andernach

Hotel Regina

Interesse der Fremden , der
Hotels und des Verlages ist es

von grösster Wichtigkeit , die
Fremdenzettel deutlich  zu
schreiben . Nur so lassen sich
Reklamationen  seitens der

Kurgäste vermeiden.

Die Geschäftsst . d. Badeblattes

HOTEL QUIS1SANA
-  Parkstrasse 5 und Erathstrasse -- —

Schönste, ruhige, zentrale Lage, abseits von geräuschvollem
Verkehr. 120 Zimmer mit messendem Wasser und Telephon,
40 Badezimmer, Thermalbäder auf jedem Stock. Gute Zimmer
mit erstklassiger Pension von 13 Mk. an. Für Dauergäste
im Herbst und Winter entgegenkommende Vereinbarungen.

Diät nach ärztlicher Vorschrift.
Von allen Zimmern freier Blick  auf Park und Gärten.

Vorteilhafte Wintervereinbarung.

ff-
fdV er

V k , überzeugt auch die Frau. Eine „ein-
X e r<Hh deren Mann arbeitsunfähig wird, meint,
.Sä. »Emilie willen dürfe sie keine Kinder mehr

e,i- Es ist ihr kaum möglich , die schon Ge-
lV Zu  erhalten . Welches Recht haben die Un-

hs* Tendenz ist an diesem Film nicht zu
ti\ '1 • hnisch zu spüren ist Einiges , in Neben-
At tei  Wolfgang Zilzer, Eva Speyer . Einige
t ^üii en  auf und wirken , wie immer. Und

Ifitt lf'h finden auch die Hauptrollen Beifall,
%rv und Maly DelsChaft, die Greta Garbo

, lii0l"^ Im Film „Zigeunerrache “ findet Doleres
î Khheh Gelegenheit , zu glänzen und ihryh pvier isches Können zu zeigen . Die rornan-
iî Üf̂ chiehte spielt in den Karpathen . Da ist
V.̂ sa- ändiger , der mit seiner Tochter Rascha
vVeii 1611 zu  Tanzbären dressiert , um sie später
yfi ,]rif!1' zu verkaufen ; da sind Zigeuner , die ihreA . ".'i Gebräuche in interessanten Stammes-
Pfe, z6)£ . “

bä,VV

machen una Lenen unu unmuc H
teü ^ w .Ty ' '*riryo- en_ Schöne Landsehaftsbilder , grosse

und gute Einzeldarstellungen zeigen

yhi %̂en; da sind Banditen , wie sie die Kar
hte '̂ 'cher machen und Leben und Unruhe b

_Eine Falschmeldung. Das Büro der städtischen
Körperschaften teilt mit : Durch eine hiesige Tages¬
zeitung wurde vor einigen Tagen berichtet dass
der Führer eines von Biebrich nach dem TLaupt-
bahnhof Wiesbaden fahrenden Autobusses unter¬
wegs ohnmächtig geworden und der Autobus durch
einen fahrtkundigen Herrn bis zum Hauptbahnhot
gefahren worden sei . Demgegenüber wird test¬
gestellt , dass ein städtischer Autobus nicht in
Frage kommt.

Sport.
_ _ Hockey . Der Wiesbadener Tennis - und

Hockeyklub war mit fünf Mannschaften Gast des
Frankfurter Sportklub 1880 und vermochte gegen
diesen bekannt guten Klub hervorragend abzu¬
schneiden . Die beiden wichtigsten Spiele des Tages,
nämlich das Spiel der 1. Herren- und 1. Damen¬
mannschaft , denen die Frankfurter ihre lb -Mann-
schaften gegenübergestellt hatten , wurden über¬
zeugend gewonnen . Die Herren siegten 4 :2,
während die Damen den Frankfurterinnen sogar
mit 8:0 das Nachsehen gaben . Die Herren¬

mannschaft der Hiesigen , die nach ihrer Niederlage
gegen Sachsenhausen 1857 umgestellt worden war,
scheint nun endlich richtig zu stehen . Am Sonntag
bewährte sie sich jedenfalls , denn die Mannschaft
zeigte diesmal ein sehr gutes Sichverstehen und eine
solch schöne und flüssige Spielweise , wie man sie
in Frankfurt von den Wiesbadenern sicherlich nicht
erwartet hatte . Noch überraschender kam der über-
leoene Sieg der Wiesbadener Damenmannschaft,
die wieder einmal in Hochform war. Hoffentlich hat
diese empfindliche Niederlage die Frankfurter
Damenmannschaften endlich einmal davon über¬
zeugt , dass man gegen Wiesbaden unbedingt mit
der ersten Garnitur und zwar in stärkster Auf¬
stellung antreten muss , wenn man sich nicht einer
gehörigen Schlappe aussetzen will . Sehr tapfer hielt
sich auch die Jugendmannschaft der Hiesigen , die
gegen die gute Jugend des Sportklubs 1880 ein
1:2 herausholte . Das Spiel der 2. Damen endete
2 :0 für die Frankfurterinnen , während das Spiel
der 2. Herren beim Stande von 2:0 für Frankfurt
des Regens wegen vorzeitig abgebrochen werden
musste.
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Städtische Badhäuser

Kaiser -Friedrich -Bad
Städtisches Badhaus u. Inhalatorium

Langgasse 38/40
1. Thermal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige Zu¬

satzbäder , Massagen , Hochdruckduschen , werktags von 8 bis 19 Uhr.
2. Moor- und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach vorheriger

Bestellung an der Kasse des Badhauses , werktags von 8 bis 18 Uhr.

3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , elektr . Licht-
und Wasserbäder , Kopflichtbäder , werktags von 8 bis 13 Uhr, und
15 bis 18 Uhr . (Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen ).

4. Römisch -irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis 20 Uhr
ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags
von 8 bis 20 Uhr und Freitag von 8 bis 13 Uhr.

5. Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Badhaus zum Schützenhof
Schützenholstrasse 4

Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Stadt . Schwimmbadbetrieb
(Augusta -Yiktoria -Bad)

Yiktoriastrasse2
Badezeiten für Frauen u. Mädchen:

Montags von 9V2 bis 12J/2 Uhr und 14 bis 21 Uhr.
(18 bis 21 Uhr Volksabend) .

Donnerstags von 972 bis 121/2 Uhr und 14 bis 19 Uhr
Samstags von 91/2 bis 12% Uhr.

Badezeiten für Männer u. Knaben:
Dienstags, Mittwochs u. Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend).
Sonntags von 8 bis 12% Uhr.

Das sagt Ihnen der Arzt:
Der Verlauf einer Badekur  zerfällt in vier Abschnitte.
Den ersten Abschnitt (1.—5. Tag ) bildet der Zustand anfängh 01

Erschlaffung . . . . w,
Das zweite Stadium (6.—12. Tag ) bildet die erste vermein

Besserung . _ ,f,r
Im dritten Stadium (13.—22. Tag ) macht sich die Reaktion

Kur bemerkbar . „
Erst der vierte Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besse

und Heilung.
Daher keine zu kurzen Badekuren!
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Pension einschl . Kurbad von RM. 9.— ab
Langgasse 42, am Kaiser -Friedrich -Bad

Frankfurter Hof
Webergasse 3T , a . d . Langgasse.
2 Minuten vom Kochbrunnen und Kurhaus.

Bier - u . Speise -Restaurant
Diners von IM. I.- an. Reichhaltige Speisenkarte

zu billigsten Preisen.
Bürgerbräu Bad Reichenhall.

»«lei Pension Villa Esplanade
Sonnenberger Strahe 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , herr¬
liche Südlage .Aussicht auf Kurpark ,Weiher und Kurhaus .Nähe vom
Staatstheater und Kochbrunnen . Genub des Kurkonzertes . Zimmer
mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette . Thermalbäder in je¬
der Etage .Zentralheizung . Lift. Mähige Preise . Winterarrangement.

Deutsch e Nothilfe

Schafft frohe kräftige Jugendl
Da»Lild der neuen Wohlfahrtspostkarte der ReichspoA
vte mir «msedruekrer Marke für tt verkauft witb

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt . Sammlungen sind tägl . ausser Montag geöffnet:
von 10 —13 Uhr und 14.30— 16.30 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt. Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor- u. nachm, sowie Mittwoch nachmittag. An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 Mk., Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk., Vereine je Person: 0.25 Mk.

Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass.
Kunstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt. Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet. Eintrittspreis: 1 Mk. hzw. 0.50 Mk.

"■ 11m

Besuchszeit in Ate
Wiesbadener Kunünstl ef’

idert'
(Freie Künstlerschaft Wiest»» ^

jü-D ifßj
Maler : Alo Altripp, Nikolasstrasse3 ■uJ1(j A11

Fernsprecher 239 65. — -̂ leXLasse
v . JaNensky , Beethoven
Fernsprecher 26360 . — HAn0a Q**##heim, Moritzstrasse 6. ' Aov"
feldt, Mosbacher Strasse 1 ' , 39-
11— 13  Uhr . Fernsprecher

Bildhauer : Willy Bierbrauer, Frankfur
Fernsprecher 22020.

Architekten : E. Fabry, AhornWkT̂ ,
Af fl

26630 . — R ud - J.'heT l'l °- - recher ggbstrasse 6. Fernspre , stt&
Ludw. Minner, WdW* °®
Fernsprecher 246"
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Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch , dass es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird , die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar . Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Jeder BesucherW
versieht sich vor der Abreise ^Wiesbadener N®

Rhei

Kodibrunnen *Qu
und PasflH 6'1

gegen Katarrhe,
Husten , Heiserkeit,

Verschleimung,
Grippe, Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

Preis i Quellsalz 2.50 Mk- P^ 5cb flĈ
Pastillen 0.S5 Mk. Per

i
Zu haben : „ ,

Am Kochbrnnnen , Im „Undeblnü
Kaiser -Frledrlch -Bad, Irn Städt . I!ru “, nd

gase» 3 und ln allen Apotheken -

n  N^stag is
ein ,,f

LG
Vf, êkannten H
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'ieder ui

|V r̂ &skünstle
V . Nta Rhein
N Uc he )

der Firr
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eNerkarte

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden


	[Seite 699]
	[Seite 700]
	[Seite 701]
	[Seite 702]

